
II -13'l3der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
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1984 -OS- 0 4 

A n fra g e 

der Abg. Dr.SCHWIMMER 

und Kollegen 

an den Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend sozialversicherungsrechtliche Verbesserungen für 

die volksdeutschen Heimatvertriebenen 

Die Landesmannschaften der Donauschwaben, Siebenbürger Sachsen, 

Sudeten- und Karpatendeutschen in ~sterreich sind an den 

Parlamentsklub der ~sterreichischen Volkspartei mit der Bitte 

um Klärung von diesen Personenkreis betreffenden Sozial­

versicherungsfragen herangetreten. Dabei geht es um die 

folgenden zwei Problemkreise: 

. 
- Einbeziehung der ehemals selbständigen Erwerbstätigen aus 

Land- und Forstwirtschaft in die Regelungen des Auslandsrenten­

Ubernahmegesetzes (ARUGJ und des Sozialabkommens zwischen 

der Bundesrepublik Deutschland und ~sterreich vom 22.12.1966; 

- Anerkennung der von den aus Rumänien in die Sowjetunion 

zur Zwangsarbeit Deportierten erbrachten Arbeitszeiten in 

die Pensionsversicherung der deutschen Zusatzrente. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für soziale Verwaltung folgende 
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A n f l' a g e : 

1. WeLche MögLichkeiten bestehen, um diese soziaLvel'sichel'ungs­

l'echtLichen Fol'del'ungen del' voLksdeutschen Heimatvel'tl'iebenen 

zu el'füLLen ? 

2. Wie beul'teiLen Sie die Chancen del' Vel'wil'kLichung diesel' 

Fol'del'ungen ? 

3. Was wel'den Sie im Sinne diesel' Fol'del'ungen untel'nehmen ? 
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